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Wer kann Schrey/Piana auf dem Lausitzring schlagen? 
 

• Michael Schrey/Gabriele Piana reisen als Tabellenführer in die Lausitz 
• Porsche-Pilot Finn Zulauf will ersten Saisonsieg 
• Beide Rennen live bei SPORT1 im Free-TV 

 
München. Die ADAC GT4 Germany ist bereit für das zweite Rennwochenende der Saison 2024. Nach 
einem spannenden Auftakt in Oschersleben reist die Sportwagen-Serie des ADAC nun zum Dekra 
Lausitzring südlich von Berlin und startet dort im Rahmen der DTM. Die große Frage dabei: Wer kann 
Michael Schrey (41/Wallenhorst) und Gabriele Piana (37/ITA, beide Hofor Racing by Bonk Motorsport) 
schlagen, nachdem das BMW M4 GT4-Duo mit einem starken Doppelsieg in die Saison gestartet ist? 
Die Auflösung gibt es entweder live im Free-TV bei SPORT1 am Samstag ab 14 Uhr und am Sonntag ab 
15 Uhr oder direkt an der Strecke. Tickets für die DTM auf dem Lausitzring gibt es online dtm.com.  
 
Gutes Omen für die Konkurrenz: Bislang konnte BMW noch keinen Sieg in der ADAC GT4 Germany auf 
dem Lausitzring einfahren. „Wir waren in Oschersleben sehr schnell – und hatten das Ergebnis somit 
auch verdient. Auf dem Lausitzring werden die Karten aber neu gemischt. Da müssen wir realistisch 
sein“, blickt Gabriele Piana voraus. „Zudem gibt es auf dem Lausitzring viele Bodenwellen, was uns 
nicht wirklich entgegenkommt. Aber dennoch können wir mit dem neuen BMW-Modell eigentlich 
immer um die Top Fünf kämpfen. Unabhängig von allem ist das Ziel bei jedem Rennwochenende das 
gleiche: Zweimal Pole, zweimal die schnellste Runde und zwei Siege. Ob wir das diesmal erreichen, 
wird sich zeigen. Wir fahren so schnell wie möglich.“ 
 
Mit Blick auf den Tabellenstand sind Finn Zulauf (19/Königstein im Taunus) und Josef Knopp (20/CZE, 
beide AVIA W&S Motorsport) die größten Herausforderer von Schrey/Piana. Die Porsche 718 Cayman 
GT4-Piloten liegen mit 17 Punkten Rückstand auf Rang zwei. Porsche konnte bislang die Hälfte aller 
Rennen auf dem Lausitzring gewinnen. Zulauf triumphierte 2023 im Samstagrennen. „Ich freue mich 
sehr auf den Lausitzring, denn dort konnte ich in meiner bisherigen Karriere schon einige Erfolge 
einfahren. Somit verbinde ich viel Gutes mit der Strecke“, meint Zulauf. „Wir wollen dieses Jahr mit um 
den Titel kämpfen, insofern müssen wir am Wochenende vorne mit dabei sein und viele Punkte holen. 
Natürlich sind Siege das Ziel. Dem Porsche sollte die Strecke liegen. Wenn es nicht zu heiß wird, sind 
wir auf der Geraden mega stark. Auf der Bremse ist der Porsche ebenfalls klasse, was uns in Kurve eins 
sicher entgegenkommt.“ 
 
Auch der Mercedes-AMG GT4 war auf dem Lausitzring immer richtig flott unterwegs und konnte 
bereits siegen. Das haben auch die in der Tabelle drittplatzierten Enzo Joulié (20/FRA) und Marc de 
Fulgencio (24/ESP) im Hinterkopf - zumal de Fulgencio 2023 auf dem Lausitzring schon gewinnen 
konnte. Für ihren Rennstall BWT Mücke Motorsport hat das Rennwochenende zudem einen ganz 
speziellen Stellenwert. Die Mannschaft aus Berlin feiert Heimspiel und hat die kürzeste Anreise aller 
Teams. 
 
Ebenfalls aus Berlin kommt Denny Berndt (19), der sich einen Porsche mit Simon Birch (17/DNK, beide 
Razoon - more than Racing) teilt. Die beiden Youngster gaben in Oschersleben ihr ADAC GT4 Germany-
Debüt und hatten im Sonntagsrennen mit einer fulminanten Aufholjagd von Startplatz 22 das Podest 
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nur um einen Rang verpasst. „Das erste Rennwochenende in der ADAC GT4 Germany lief richtig gut - 
und wir hoffen, nun daran anknüpfen zu können“, so Berndt, der gemeinsam mit Birch auf 
Tabellenplatz fünf liegt. „Aufgrund der Nähe zur Heimat ist der Lausitzring für mich besonders. Als Kind 
saß ich dort schon oft auf der Tribüne und habe mir die Rennen aus der Zuschauerperspektive 
angeschaut. Natürlich kommen auch einige Freunde und Familienmitglieder, um mich anzufeuern. 
Somit hoffe ich, gut unterwegs zu sein. Vor allem den ersten Sektor finde ich interessant, da er sehr 
flüssig ist. Sportlich wollen wir wieder glänzen. Ich habe großes Vertrauen in das Team und bin 
zuversichtlich, dass wir ein schnelles Auto haben werden.“ 
 
Insgesamt tritt die ADAC GT4 Germany auf dem Lausitzring mit 24 Sportwagen an, die sich auf die fünf 
Marken Aston Martin, Audi, BMW, Mercedes-AMG und Porsche verteilen und von zehn Teams 
eingesetzt werden. Das verspricht vielfältige und abwechslungsreiche Unterhaltung, die es sich wie 
üblich anzuschauen lohnt. 
 
Sendezeiten ADAC GT4 Germany Lausitzring 
Samstag, 25. Mai 2024 
Rennen 1 Live (TV-Übertragung ab 14:00 Uhr)    SPORT1 
  
Sonntag, 26. Mai 2024 
Rennen 2 Live (TV-Übertragung ab 15:00 Uhr)    SPORT1 
 
Beide Rennen der ADAC GT4 Germany sind auch im Livestream auf adac.de/motorsport, ServusTV On, 
sport1.de und dem ADAC Motorsportkanal auf youtube.com/adacmotorsports zu sehen. 
 
Termine ADAC GT4 Germany 2024 (Änderungen vorbehalten) 
26.04. - 28.04.2024 - Motorsport Arena Oschersleben 
24.05. - 26.05.2024 - DEKRA Lausitzring 
05.07. - 07.07.2024 - Norisring 
16.08. - 18.08.2024 - Nürburgring 
27.09. - 29.09.2024 - Red Bull Ring / AUT 
18.10. - 20.10.2024 - Hockenheim Baden-Württemberg 
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